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· Maler- und 
  Tapezierarbeiten

· Fassadengestaltung

· Gipser- & 
  Stuckateurarbeiten

· Bodenbeläge

· · Trockenbauarbeiten

· Kreative 
  Wandgestaltung

www.malerbetrieb-weixler.de
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EINER HAND

SHOWROOM UND LAGER
Scheffelstr. 30
68723 Schwetzingen
Tel. 06202 / 95 48 110 

ALLES IST TOTAL REDUZIERT!

Hertzstr. 1, 69126 Heidelberg

TOTALAUSVERKAUF WEGEN RUHESTAND!
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Schluss!
Jahren ist

Im Kaufland-Center

www.lebensart-messe.de

18. bis 20. September
Waidsee Weinheim

täglich 10 bis 18 Uhr
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20 Jahre
JUBILÄUM

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0174/ 1870081
06258/5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
- Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Hauptstr. 12
69190 Walldorf

Tel.: 06227/3231
Mail: info@juwelier-ritzhaupt.de

www.juwelier-ritzhaupt.de

Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 10-18 Uhr · Sa. 10-13 Uhr

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle.

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH

Für Küchenplanung und Beratung empfehlen wir Terminvereinbarung
Sonntags freie Umschau 13.00-17.00 Uhr ohne Verkauf

RÄUMUNNGGSS
VERKAAUUFF

Polster + Wohn + Badmöbel wegen Umbau
Ludwig Geiß GmbH & Co. KG

74927 Eschelbronn Industriestr. 32 06226/95060

MÖBEL
Ludwig Geiß GmbH & Co. KG

Kleingemünd. Von Freitag,
18. September, bis Sonntag,
20. September, verwandelt sich
die Bergstraße in Kleingemünd
erneut in ein lebendiges Festge-
lände. Die traditionelle Straßen-
kerwe Kleingemünd bietet Be-
suchern jeden Alters ein ab-
wechslungsreiches Wochenen-
de mit Live-Musik, kulinari-
schen Spezialitäten, Familien-
unterhaltung und gelebter Tra-
dition.

Das Kerwekomitee aus den
Kleingemünder Kastanienblü-
ten und den Kerweburschen
hat auch in diesem Jahr ein
stimmungsvolles Fest vorberei-
tet. Neben den beliebten Pro-
grammpunkten der vergange-
nen Jahre sind zahlreiche Neue-
rungen angekündigt. Das Fest-
gelände wächst weiter und bie-
tet zusätzliche Attraktionen, ku-
linarische Überraschungen und
mehr Platz für ein gemütliches
Beisammensein.

Musikalischer Auftakt
Die Kerwe beginnt am Freitag,
18. September, um 19.30 Uhr
mit der traditionellen „Ein-
borschdung“ der neuen Kerwe-
burschen am Kerwehaus. Die
Bidderbach Buwe begleiten den
Auftakt musikalisch und sorgen
für Kerwestimmung.

Am Samstag, 19. September,
eröffnet Bürgermeister Jan Peter
Seidel die Straßenkerwe um
16 Uhr mit dem traditionellen
Fassbieranstich. Unterstützt
wird die Eröffnung von der

Schützengesellschaft von 1781
Neckargemünd e. V. sowie dem
evangelischen Kindergarten
Kleingemünd.

Im Anschluss zeigt die Hip-
Hop-Tanzgruppe UPBURN ihr
Können auf der Bühne. Zudem
lädt die Neckargemünder Kar-
nevalgesellschaft zu einem Mit-
mach-Tanzkurs ein. Am Abend
sorgt die Band „Die Sicherheit“
vor der Kerwescheuer für Stim-
mung. Danach wird bei der tra-
ditionellen After-Party in Ker-
wescheuer und Kerwekeller bis
in die Nacht gefeiert.

Angebote für Familien
Für die jüngsten Besucher gibt
es an beiden Tagen Kleinbahn-
verkehr, eine Hüpfburg, eine
Schießbude, eine Spielstraße,
Kinderschminken, das Glücks-
rad, eine Zaubershow von Ma-
ximus dem Magier sowie ein
Schattentheater des evangeli-
schen Kindergartens Kleinge-
münd.

Der Sonntag, 20. September,
beginnt um 10.30 Uhr mit ei-
nem Frühschoppen in der Ker-
wescheuer. Ab 11 Uhr startet die
Kleinbahn zu ihren Rundfahr-

ten durch die Straßen Kleinge-
münds. Die Essens- und Ge-
tränkestände öffnen um12Uhr.

Um 14 Uhr hält Kerwepfarrer
Michael Unger die traditionelle
Kerwepredigt. Anschließend
folgt der Hammeltanz. Der ka-
tholische Kindergarten St. Ull-
rich Neckargemünd übernimmt
diemusikalischeUmrahmung.

Vielfalt an den Ständen
Die Straßenkerwe bietet Brat-
wurst, Steaks und Chili sin Car-
ne vom TV 1907, Pfälzer Spezia-
litäten vom „s Weinständche“,
Flammkuchenbrezeln der Ne-
ckargemünder Karnevalgesell-
schaft sowie Pommes und
Wurstsalat. Der Schaustellerbe-
trieb Traber verkauft Süßwaren
wie Lebkuchen, gebrannte
Mandeln und Zuckerwatte.
Daddy’s Grill bietet Pulled Pork
und Burger an. Beim Jugendrot-
kreuz gibt es frische Crêpes und
Slush-Eis.

Ein besonderer Programm-
punkt ist die Rückkehr der
Kleinbahn, die nach langer Zeit
wieder durch Kleingemünd
fährt. Das Kerwekomitee be-
dankt sich bei allen Spendern,
die dieses Projekt ermöglicht
haben.

Den traditionellen Abschluss
der Straßenkerwe bildet am
Sonntag um 20 Uhr die Beerdi-
gung der Kerweschlumpel.
Emotional, humorvoll und ge-
meinschaftlich endet damit ein
Wochenende mit Begegnun-
gen,Musik und Tradition. red

Drei Tage
Ausnahmezustand
KLEINGEMÜNDER STRAßENKERWE: Tradition, Musik, Unterhaltung und kulinarische Vielfalt.

Von Fassbieranstich und Hip-Hop bis zur Kerwepredigt bietet
Kleingemünd drei Tage lang Unterhaltung für die ganze Familie. BILD: KIM

TOTH

Heidelberg. Der Kurs „Jetzt fit für
später“ richtet sich an Menschen
ab 60 Jahren, die ihre Alltagsfit-
ness verbessern möchten. Das
Programm umfasst einen Alltags-
Fitness-Test zu Beginn und zum
Ende des Kurses, der über den in-
dividuellen Trainingszustand infor-
miert. In zehn Trainingseinheiten à
60 Minuten werden theoretische
und praktische Inhalte vermittelt.
Ziel ist es, gesundheitlichen Risi-
kofaktoren wie Bluthochdruck,
Übergewicht oder Demenz entge-
genzuwirken. Der Kurs beginnt am
25. September von 12 bis 13 Uhr
bei der TSG 78 Heidelberg in der
Tiergartenstraße 9 im Neuenhei-
mer Feld. Es wird ein Unkostenbei-
trag erhoben. Infos und die Anmel-
dung sind im Internet unter
www.tsg78-hd.de, unter der Tele-
fonnummer 06221/ 41 28 19 oder
per E-Mail unter info@tsg78-hd.de
erhältlich. red

Fit im Alter
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IN KÜRZE

Neckargemünd. Auf einem Ab-
schnitt der Neuhofer Straße gilt
seit vergangener Woche eine
Geschwindigkeitsbegrenzung
von 30 Kilometern pro Stunde.
Die Maßnahme ist der erste
umgesetzte Streckenabschnitt
des Lärmaktionsplans.

Auf der Neuhofer Straße, der
K 4101, gilt zwischen der Ein-
mündung Postweg und der
Bushaltestelle Abzweig Mü-
ckenloch auf einer Länge von
rund 400 Metern Tempo 30. Die
Stadtverwaltung bittet alle Ver-
kehrsteilnehmer, die neue Ge-
schwindigkeitsbegrenzung zu
beachten. „Neben der Verringe-
rung der Verkehrslärmbelas-
tung für die Anwohner war es
uns ein sehr wichtiges Anliegen,
die Sicherheit für unsere jüngs-

ten Verkehrsteilnehmer zu er-
höhen und ihnen einen mög-
lichst sicheren Weg zum Kin-
dergarten bzw. Schule zu er-
möglichen“, erläutert Bürger-
meister Jan Peter Seidel hierzu.

Die Umsetzung des Lärmak-
tionsplans wird schrittweise mit
weiteren Maßnahmen fortge-
führt. In der Ortsdurchfahrt Ne-
ckargemünd darf auf der B 37,
der Bahnhofstraße, der Ziegel-
häuser Straße und der Neckar-
steinacher Straße künftig nur
noch 40 Kilometer pro Stunde
gefahren werden. Im Bereich
der B 45 und der Adam-Siefert-
Straße gilt künftig eine Höchst-
geschwindigkeit von 50 Kilome-
tern pro Stunde.

Die entsprechenden Schilder
werden in Kürze aufgestellt. red

Lärmaktionsplan nimmt Fahrt auf
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Schwarzach. Der Wildpark
Schwarzach und sein Förder-
verein laden am Sonntag, 27.
September, zum beliebten Bau-
ernmarkt ein. Mit mehr als
50 liebevoll gestalteten Ständen,
Mitmachaktionen für Kinder
und einem bunten Rahmenpro-
gramm bietet die Veranstaltung
Unterhaltung und Genuss für
die ganze Familie.

Regionale Vielfalt
Die Besucher erwartet ein viel-
fältiges Angebot regionaler Pro-
dukte. Dazu gehören frisches
Obst und Gemüse, hausge-
machte Marmeladen sowie
hochwertige Öle und Liköre.
Darüber hinaus werden hand-
gefertigte Kunstwerke, Genäh-
tes, Felle und liebevoll Gebas-
teltes angeboten. Jeder Stand
trägt mit seinem eigenen
Charme zur herzlichen Atmo-
sphäre des Bauernmarkts bei.

Auch die Sinsheimer Erleb-

nisregion ist mit einem eigenen
Infostand vertreten und hält
Tipps und Informationen für
Gäste bereit.

Genuss und Unterhaltung
Für das leibliche Wohl ist mit
traditionellen Schmankerln und
weiteren Köstlichkeiten aus der
Region gesorgt. Während Kin-
der an Mitmachaktionen und
Spielen teilnehmen können,
haben Erwachsene Gelegen-
heit, durch die Stände zu
schlendern, sich inspirieren zu
lassen und regionale Produkte
zu entdecken.

Ausflugsziel für die Familie
Der Bauernmarkt im Wildpark
Schwarzach richtet sich an Fa-
milien, Natur- und Tierliebha-
ber sowie an alle, die einen ent-
spannten Tag in angenehmer
Atmosphäre verbringen möch-
ten. red

Marktzauber in der Natur
AUSFLUGSTIPP: Mehr als 50 Stände machen den Bauernmarkt im Wildpark zum Ziel für Familien und Genießer.

Ein vielfältiges Angebot an regionalen Leckereien wartet auf die Besucher des Bauernmarktes im Wildpark
Schwarzach. BILD: WILDPARK SCHWARZACH

Ladenburg. Am 19. September
findet von 11 bis 15 Uhr im
Carl-Benz-Gymnasium in der
Realschulstraße 4 wieder ein Ei-
senbahn- und Spielzeugmarkt
statt. Die Veranstaltung besteht
seit 1984.

Vielfältiges Angebot
Etwa 30 Aussteller bieten Eisen-
bahnen und Zubehör aller Her-
steller, Modellautos sowie älte-
res Spielzeug an. Auch der

Tausch eines passenden Eisen-
bahnteils gegen ein nicht mehr
benötigtes Exemplar bei einem
Aussteller ist möglich.

Der eine oder andere Aus-
steller ist zudem am Ankauf in-
teressiert. Voraussetzung ist ei-
ne Einigung über den Preis. Ei-
ne Probestrecke ist vorhanden,
für Verpflegung ist gesorgt. Der
Eintritt kostet für Erwachsene
vier Euro. Kinder bis 16 Jahre
haben freien Eintritt. mss

Stöbern, tauschen,
fachsimpeln
EISENBAHN- UND SPIELZEUGMARKT

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst

112

Einheitliche
Behördennummer

115

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg 06221/ 560

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

Suchthilfe
06252/ 700 590

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Walldorf. Die Astoria-Halle und die Au-
ßenflächen verwandeln sich am 20. Sep-
tember von 14.30 bis 18 Uhr wieder in ei-
nen vielseitigen Parcours für kleine und
große Gäste. Schirmherren des 17. WiWa
Familie-Bewegungstags sind Bürgermeis-
ter Matthias Renschler und Wieslochs
Oberbürgermeister Dirk Elkemann. Sie
begrüßen um 15 Uhr die Gäste und eröff-
nen die Veranstaltung offiziell.

Der Zirkus Payaso, die Turnabteilung
der SG Walldorf Astoria, begleitet die Er-
öffnung mit einer artistischen Vorführung.
Die Abteilung Turnen lädt mit einer Air-
Track-Bahn in der Mehrzweckhalle sowie
weiteren Stationen in der Sporthalle zum
Mitmachen ein.

Vielfältige Angebote
Die DAK-Gesundheit Wiesloch bringt ihr
Maskottchen Max der DAKs mit. Kleine
Gäste können mit ihm Tischtennis spie-
len, malen oder sich ein Klebetattoo ma-
chen lassen. Der Deutsche Kinderschutz-
bund, Kreisverband Wiesloch und südli-
cher Rhein-Neckar-Kreis, bietet Bewe-
gung auf Pedalos und Hüpfstäben an. Mit-

glieder informieren an einem Stand über
Kinderarmut und starten eine Postkarten-
aktion.

Der Eishockey-Club Wiesloch ist mit
Informationen zum Stickhandling und ei-
nem „Game Changer“ vertreten. Das Fa-
milienzentrum Walldorf bietet für die
Kleinsten ein Bällebad und eine lustige
Kurvenjagd an. Die Generationenbrücke
bringt ein Trio-Bike mit. Ein Fahrer bietet
damit kleine Rundfahrten an. Außerdem
sorgt die Generationenbrücke mit frisch
zubereiteten Obstbechern für Verpfle-
gung.

Sport, Spiel und Information
Das Generationenbüro Wiesloch und die
Schulsozialarbeit laden auf der Wiese vor
der Halle zum Baumklettern mit Monkeys
Climbing ein. Außerdem steht eine Slack-
line bereit. Die Institutionen Partnerschaft
für Demokratie Wiesloch/Walldorf/Diel-
heim und Walldorf Solidarisch sowie das
Bündnis für Demokratie & Toleranz Wies-
loch sind gemeinsam mit einem Infostand
vertreten. Dort werden ein Quiz und Do-

senwerfen angeboten.
Die SG Walldorf Astoria organisiert er-

neut Bubble Balls, mit denen Groß und
Klein Spaß haben können. Die Basketball-
abteilung freut sich auf viele Korbleger bei
ihrem Angebot „Come on Kids – Let’s play
Basketball“.

Angebote für alle Altersgruppen
Beim Tageselternverein Rhein-Neckar-
Kreis können Kinder malen, während El-
tern Informationen über dessen Angebote
erhalten. Vor der Halle präsentiert die Fir-
ma Tari-Bikes eine kleine Ausstellung mit
Fahrrädern und Laufrädern zum Auspro-
bieren. Die TSG Wiesloch lädt zum Ange-
bot „Entdecke deine Superkräfte“ ein.

Bei der Volkshochschule Südliche
Bergstraße geht es mit Yoga für Klein und
Groß sowie Life Kinetik etwas ruhiger zu.
Der Bridge-Club Walldorf lädt zum
Bridge-Spielen ein, um die grauen Zellen
auf Trab zu halten. Für Erfrischungen und
den kleinen Hunger zwischendurch sorgt
das Ehrenamtsbüro Wiesloch mit Kaffee,
kühlen Getränken und Laugengebäck. red

Klettern, hüpfen,
Körbe werfen
ZUM 17. MAL: WiWa Familie-Bewegungstag am 20. September in Walldorf.

Vereine und Einrichtungen verwandeln die Halle und Außenflächen in einen vielseitigen Bewegungsparcours. ARCHIVBILD: KERSTIN VON SPLÉNYI

Heidelberg. Die Tierhilfe An-
ubis sucht ein Zuhause für
Macarena. Macarena ist ext-
rem menschenbezogen, sehr
sozial und liebt Menschen.

Sie ist eine gemütliche,
freundliche Katze, die alle
Neulinge willkommen heißt.
Sie ist genügsam und äußerst
verträglich. Außerdem
kommt sie auch mit Hunden
sehr gut klar. Für Macarena
wird ein ruhiges Zuhause ge-

sucht. Sie wird nicht als reine
Wohnungskatze vermittelt,
sondern soll Freigang in kat-
zensicherer Umgebung er-
halten. Es soll auch ein
Haushalt sein, wo eine Kat-
zenklappe vorhanden ist
oder noch installiert
wird. red/BILD: TIERHILFE ANUBIS

Macarena sucht
ein ruhiges Zuhause

Wer Macarena kennenlernen
möchte, bekommt Infos per
E-Mail unter kontakt@
tierhilfe-anubis.org

Neckargemünd. Nach dem Ende
der Sommerferien und der
Rückkehr in Arbeits- und Schul-
alltag bieten die RadGuides
Rhein-Neckar zahlreiche ge-
führte Touren als kleine Auszeit
an. Die Teilnehmer folgen dabei
durch abwechslungsreiche
Landschaften den Spuren der
Kelten und Mennoniten oder
begeben sich auf den Holzweg.

Dichte Wälder
und weite Ausblicke
Am 19. September führt eine
Rundtour ab Neckargemünd
durch dichte Wälder, über aus-
sichtsreiche Höhen, durch ma-
lerische Täler und zu mysti-
schen Orten. Die Strecke ist
50 Kilometer lang und umfasst
750 Höhenmeter. Dabei erfah-
ren die Teilnehmer die vielfälti-
gen Landschaften des Oden-
walds und seinen Charakter im
wahrsten Sinne des Wortes.

Pause an der Stiefelhütte
Zunächst führt die Tour durch
den Wald zum Teltschikturm
auf dem Schriesheimer Kopf.
Der Turm liegt auf
529 Metern Höhe, die Plattform
befindet sich weitere 36 Meter
höher. Von dort eröffnet sich ein
Panoramablick über die Land-
schaften des Rhein-Neckar-
Kreises. Vom Turm geht es wei-

ter zur Stiefelhütte. Ab Lampen-
hain weicht der Wald den be-
wirtschafteten, lichten Höhen
mit vielen Ausblicken auf die
Berge und die Rheinebene. Die
bewirtschaftete Stiefelhütte war
früher die Versorgungsstation
des angrenzenden Steinbruchs
und eignet sich für eine Pause.

Anschließend führt die Stre-
cke abwärts zur ehemaligen Ka-
pelle Lichtenklinger Hof. Für
viele gilt die Kapelle als mysti-
scher „Kraftplatz“. Davon zeu-
gen auch Opfergaben, die noch
heute auf dem Altarfragment
der Kapellenruine zu finden
sind.

Entlang des Neckars zurück
nach Neckargemünd
Über Heiligkreuzsteinach und
Schönau mit den Resten des
einst bedeutenden Zisterzien-
serklosters geht es nach Neckar-
steinach. Von dort führt die
Tour am Neckar entlang, vorbei
an den vier Burgen, zurück
nach Neckargemünd.

Die Tour beginnt um 10 Uhr.
Die Teilnahme kostet zwölf Eu-
ro. RadGuide Dittmar Kinne be-
gleitet die Fahrt. Anmeldungen
sind bis Donnerstag, 17. Sep-
tember, per E-Mail unter
dittmarkinne@gmail.com mög-
lich.  red

Vom
Teltschikturm
zum Neckar
GEFÜHRTE RADTOUR AM 19. SEPTEMBER
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Bergheim/Heidelberg. Welcher
Ausbildungsberuf oder duale
Studiengang passt? Welche Un-
ternehmen in Heidelberg und
der Region bilden aus? Und wo-
rauf kommt es bei Bewerbungs-
unterlagen an? Antworten auf
diese und weitere Fragen bieten
die Heidelberger Ausbildungs-
und Studientage am Mittwoch
und Donnerstag, 14. und
15. Oktober, im Dezernat#16 in
der Emil-Maier-Straße 16 im
Stadtteil Bergheim.

Mehr als 60 Ausbildungsbe-
triebe stellen an beiden Tagen
ihre Ausbildungs- und Studien-
angebote vor. Vertreten sind
Branchen von Industrie, Hand-
werk und Einzelhandel über
Hotellerie, Gastronomie, Kunst
und Kultur sowie Gesundheits-
und Pflegebranche bis hin zu
Logistik, Verkehr und der Stadt-
verwaltung Heidelberg. Die Ver-
anstaltung ermöglicht den per-
sönlichen Austausch mit Vertre-
tern verschiedener Unterneh-
men und angehenden Auszu-
bildenden. Der Eintritt ist kos-
tenlos.

Abend der Ausbildung mit
neuem Gesprächsformat
Den Auftakt bildet der „Abend
der Ausbildung“ am Mittwoch,
14. Oktober, von 17 bis
20.30 Uhr. Interessierte und ins-
besondere Eltern können Kin-
der zur Ausbildungs- und Studi-

enmesse begleiten, sich infor-
mieren, Fragen klären und bei
der Berufswahl unterstützen.

Neu ist in diesem Jahr der
„Role Model Talk“ des Amts für
Chancengleichheit. Unter dem
Titel „Dein Beruf. Deine Ent-

scheidung“ findet die Ge-
sprächsrunde um 18.30 Uhr im
Café Leitstelle im Dezernat#16
statt. Im Mittelpunkt steht die
Berufswahl ohne Rollenkli-
schees. Drei Vorbilder, die einen
für ihr Geschlecht untypischen

Beruf gewählt haben, berichten
über ihren Berufsalltag, Erfah-
rungen und Reaktionen aus ih-
rem Umfeld. Besucher erhalten
die Gelegenheit, mit ihnen ins
Gespräch zu kommen und den
Traumberuf ohne Rollenkli-

schees zu finden.

Angebote für Schulklassen
und Einzelpersonen
Am Donnerstag, 15. Oktober,
von 8.30 bis 16 Uhr ist die Messe
hauptsächlich für angemeldete

Schulklassen geöffnet. Einzel-
personen können die Veranstal-
tung jedoch auch ohne Anmel-
dung besuchen.

Die Heidelberger Ausbil-
dungs- und Studientage bieten
Gelegenheit, Ausbildungsberu-
fe, duale Studiengänge und re-
gionale Ausbildungsbetriebe
kennenzulernen. Teilnehmer
erhalten Bewerbungstipps von
Experten und können sich mit
anderen Auszubildenden aus-
tauschen. Im Bewerbungscafé,
dem Café Leitstelle, können
Schüler kostenlos professionelle
Bewerbungsfotos erstellen las-
sen und ihre Bewerbungsunter-
lagen prüfen lassen. Ein Mit-
machparcours ergänzt das Pro-
gramm.

Goldenes Ticket für
ausgewählte Interessierte
Auch in diesem Jahr können die
teilnehmenden Unternehmen
ausgewählten Interessierten ein
„Goldenes Ticket“ vergeben.
Dieses eröffnet angehenden
Auszubildenden die Möglich-
keit zu einem Rundgang durch
das Unternehmen oder sogar zu
einem Vorstellungsgespräch für
ein Praktikum oder eine Ausbil-
dungsstelle.

Weitere Informationen zu
den Heidelberger Ausbildungs-
und Studientagen sowie zu den
teilnehmenden Betrieben gibt

es unter www.heidelberger-
ausbildungstage.de.

Gut mit Bus
und Bahn erreichbar
Die Heidelberger Ausbildungs-
tage im Dezernat#16 sind direkt
mit der Straßenbahnlinie 26
über die Haltestelle Czernybrü-
cke erreichbar. Vom Haupt-
bahnhof und von der Haltestel-
le Betriebshof ist der Veranstal-
tungsort in wenigen Minuten zu
Fuß zu erreichen.

Die Stadt organisiert die Hei-
delberger Ausbildungstage ge-
meinsam mit zahlreichen Part-
nern seit 15 Jahren zur Unter-
stützung von Schülern und ih-
ren Familien. Für die Veranstal-
tung arbeiten das Amt für Wirt-
schaftsförderung und Wissen-
schaft, das Amt für Schule und
Bildung sowie lokale Akteure
wie Verbände und die Agentur
für Arbeit zusammen.

Nachfragen zu den Ausbil-
dungstagen beantworten Julia
Megnin vom Regionalen Bil-
dungsbüro der Stadt, unter der
Telefonnummer 06221/
5 83 20 00 oder per E-Mail unter
julia.megnin@heidelberg.de,
sowie Larissa Zaminer vom Amt
für Wirtschaftsförderung und
Wissenschaft, unter der Tele-
fonnummer 06221/ 5 83 00 04
oder per E-Mail unter larissa.
zaminer@heidelberg.de. red

Ohne Umwege zum Traumberuf
AUSBILDUNGS- UND STUDIENTAGE: Über 60 Betriebe am 14. und 15. Oktober vertreten.

Mehr als 60 Ausbildungsbetriebe präsentieren sich und ihre Ausbildungs- und Studienangebote bei den Heidelberg Ausbildungs- und
Studientagen am 14. und 15. Oktober im Dezernat#16. BILD: STADT HEIDELBERG

Heidelberg. Der Trinkwasser-
brunnen am Europaplatz konn-
te wegen anhaltender Probleme
mit der Wasserqualität am bis-
herigen Standort bislang nicht
in Betrieb genommen werden.
Auch technische Anpassungen
südlich des Atlantic-Hotels in
der Bahnstadt führten nicht
zum gewünschten Erfolg.

Neuer Platz für den Brunnen
Um bessere technische Voraus-
setzungen für einen sicheren
Betrieb zu schaffen, wird der
Trinkwasserbrunnen auf dem
Europaplatz versetzt. Der neue
Standort befindet sich nahe
dem Czernyring, westlich des
großen südlichen Pflanzron-
dells. Der Brunnen ist am bis-
herigen Standort bereits abge-
baut worden und soll voraus-
sichtlich innerhalb der kom-

menden zwei Wochen am neu-
en Standort wieder aufgebaut
werden. Nach der Montage
wird die Wasserqualität erneut
überprüft. Erst wenn die erfor-
derlichen Voraussetzungen für
einen hygienisch einwandfreien
Betrieb erfüllt sind, kann der
Brunnen in Betrieb genommen
werden.

Nutzung bis Saisonende
Je nach Ergebnis der Prüfung
besteht die Möglichkeit, dass
der Trinkwasserbrunnen noch
bis zum Ende der diesjährigen
Saison genutzt werden kann. Im
Herbst werden die Trinkwasser-
brunnen in Heidelberg turnus-
mäßig außer Betrieb genom-
men. Der neue Standort soll
künftig die Voraussetzungen für
einen zuverlässigen Betrieb des
Brunnens bieten. red

Brunnen zieht um
FÜR SAUBERES TRINKWASSER

Heidelberg. Bei den zehnten
Freiwilligentagen in Heidelberg
und der gesamten Metropolre-

gion Rhein-Neckar können In-
teressierte gemeinsam anpa-
cken und gemeinnützige Pro-

jekte umsetzen. Unter dem
Motto „Wir schaffen was“ fin-
den die Aktionstage noch bis

20. September statt.
In Heidelberg stehen derzeit

35 Projekte zur Auswahl. Bei et-
wa der Hälfte der Vorhaben
werden noch Helfer gesucht.
Die Angebote sind unter
www.wir-schaffen-was.de zu
finden, eine direkte Anmeldung
ist dort möglich. Alle Projekte
sind gemeinnützig und können
innerhalb eines Tages oder
während des Aktionszeitraums
umgesetzt werden.

Einstieg ins Engagement
Die Aktionstage sollen Men-
schen den Einstieg in ein Enga-
gement erleichtern und sie
kurz- sowie langfristig dafür ge-
winnen. Sie sind ein wichtiger
Baustein der nachhaltigen En-
gagementförderung. Bei den
Freiwilligentagen zeigt sich,
dass Heidelberg eine „Engagier-
te Stadt“ ist und dieses Siegel
mit Leben füllt. Die Freiwilli-
gentage werden in Heidelberg
wie in der Vergangenheit von
der städtischen Koordinie-
rungsstelle Bürgerengagement
und Gesellschaftliches Mitein-
ander sowie der FreiwilligenA-
gentur Heidelberg mitorgani-

siert und begleitet. Bei den ver-
gangenen Freiwilligentagen
wurde in Heidelberg eine Re-
kordzahl an Angeboten ver-
zeichnet. Rund 450 Helfer wirk-
ten vom 21. bis 30. September
2024 an etwa 50 gemeinnützi-
gen Projekten mit. Der Aktions-
zeitraum war damals erstmals
auf zehn Tage verlängert wor-
den. Die FreiwilligenAgentur
berät interessierte Heidelberger
Organisationen, Schulen, Fir-
men und weitere Interessierte.
Unter freiwilligenagentur-
heidelberg.de/freiwilligentage
erhalten gemeinnützige Ein-
richtungen und Vereine Tipps
zur Entwicklung von Projekt-
ideen. Das Spektrum reicht vom
Müllsammeln im Stadtteil über
handwerkliche Arbeiten bis zu
Pflanzaktionen und weiteren
Vorhaben.

Weitere Informationen gibt
es auf dem Instagram-Kanal der
FreiwilligenAgentur unter
@engagiert_in_hd, per E-Mail
an freiwilligentag@
freiwilligenagentur-
heidelberg.de sowie telefonisch
unter der Nummer 06221/
7 26 21 72. red

Gemeinsam für die gute Sache
„WIR SCHAFFEN WAS“: Bei den Freiwilligentagen können Interessierte aus 35 Projekten wählen.

Unter dem Motto „Wir schaffen was“ werden bei den zehnten Freiwilligentagen bis 20. September
gemeinnützige Projekte umgesetzt. Bei den letzten Freiwilligentagen 2024 wirkten allein in Heidelberg etwa
450 Helfer bei rund 50 Projekten mit. ARCHIVBILD AUS 2024: TOBIAS DITTMER
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Ursenbach/Schriesheim. Auf
dem Friedhof im Ortsteil Ursen-
bach ist kürzlich ein Urnenrei-
hengrabfeld angelegt worden.
Damit werden die Bestattungs-
formen für die Bürger im Orts-
teil erweitert. Der Wunsch nach
einem Urnengrabfeld, das auch
halb anonyme und anonyme
Bestattungen ermöglicht, war
bereits vor einiger Zeit von Ur-
senbacher Bürgern und dem
Ortschaftsrat geäußert worden.

Planung durch
die Stadtverwaltung
Nach einem entsprechenden
Beschluss des Ortschaftsrats Ur-
senbach wurde die Stadtverwal-
tung im November 2025 mit der
Planung und Anlage des Grab-
feldes beauftragt. Die Kosten für
die Anlage wurden in die Haus-
haltsplanung aufgenommen.

Die Konzeption der neuen
Grabstätte wurde vollständig
vom Bauhof der Stadt Schries-
heim erstellt. Anschließend
stellte die Verwaltung das ge-
plante Vorhaben im Ortschafts-
rat Ursenbach vor. Auch die er-
forderlichen Vorarbeiten, dar-
unter die Umrandung des Grab-
feldes mit einer Hecke, über-
nahm der städtische Bauhof.

Stele als
zentraler Erinnerungsort
Bei einem Urnenreihengrabfeld
handelt es sich um eine als
Grünfläche gestaltete Grabstät-
te. Das neue Feld verfügt über
eine Stele als zentrales Grabmal
mit einem Ablagefeld. Die Stele
wurde in Abstimmung mit dem
Ursenbacher Ortsvorsteher
Herrn Pfrang ausgewählt und
von einem ortsansässigen

Steinmetz errichtet. Als Orien-
tierung diente die bereits vor-
handene Stele auf dem Friedhof
im Ortsteil Altenbach.

Die Gesamtkosten der Maß-
nahme belaufen sich auf etwa
5.000 Euro.

Platz für etwa 30 Urnen
Das Urnenreihengrabfeld er-
möglicht die Beisetzung von et-
wa 30 Urnen mit einer Laufzeit
von 25 Jahren. Auf der Stele
können auf Wunsch Namens-
schilder der Verstorbenen ange-
bracht werden. Zugleich ist eine
anonyme Bestattung ohne
Schild möglich. Da einzelne
Grabstätten später nicht mehr
zu lokalisieren sind, bietet das
Ablagefeld Hinterbliebenen die
Möglichkeit, Grabschmuck an
einer zentralen Stelle niederzu-
legen. red

Abschied
unter grüner Hecke
BESTATTUNG: Namentliche und anonyme Urnenbeisetzungen.

Das neue Urnenreihengrabfeld auf dem Friedhof in Ursenbach bietet Platz für etwa 30 Urnen und ermöglicht
auch anonyme Bestattungen. BILD: STADT SCHRIESHEIM

Heidelberg. Zahlreiche Akteure
laden bis 25. September dazu
ein, den Fairen Handel neu zu
entdecken. Unter dem bundes-
weiten Motto „Fair handeln –
Vielfalt erleben!“ beteiligt sich
die Stadt Heidelberg gemein-
sam mit Partnern aus Zivilge-
sellschaft, Wirtschaft und Bil-
dung mit verschiedenen Veran-
staltungen und Aktionen. Hei-
delberg ist seit 2010 Fairtrade-
Stadt und engagiert sich für ge-
rechtere Handelsbeziehungen
sowie eine nachhaltige globale
Entwicklung.

Programmauszug
Am Montag, 14. September,
steht eines der bekanntesten
fair gehandelten Produkte im
Mittelpunkt: Kaffee. Gemein-
sam mit dem Heidelberger
Partnerschaftskaffee lädt die
Stadt von 13 bis 16 Uhr zu einer

Kaffeetafel auf dem Kornmarkt
ein. Anlass sind das 25-jährige
Bestehen des Heidelberger
Partnerschaftskaffees und die
erneute Auszeichnung Heidel-
bergs als Fairtrade-Stadt.

Einblicke aus den
Kaffee-Kooperativen
Zu Gast sind Produzenten von
Kaffee-Kooperativen aus La-
teinamerika, die mit dem Hei-
delberger Partnerschaftskaffee
zusammenarbeiten. Sie geben
Einblicke in ihre Arbeit und in
die Bedingungen des Fairen
Handels.

Wie globale Verantwortung
bereits im Kindesalter vermittelt
werden kann, zeigen zwei Hei-
delberger Kindertageseinrich-
tungen. Die städtischen Kinder-
tageseinrichtungen Lutherstra-
ße und Karolingerweg wurden

in diesem Jahr als „Faire Kitas“
ausgezeichnet. Die Kinderta-
geseinrichtung Karolingerweg
beschäftigte sich unter dem Ti-
tel „Kleine Faser – große Reise“
mit Baumwolle und ihrem Weg
vom Anbau bis zum fertigen
Produkt. In der Kindertagesein-
richtung Lutherstraße stand die
Herstellung von Fußbällen im
Mittelpunkt und damit neben
Fair Play auch die Frage nach
fairer Bezahlung.

Globales Lernen
in den Grundschulen
Auch in den Grundschulen geht
es um Vielfalt und globales Ler-
nen. In den Pfingstferien ent-
stand in Kooperation mit päd-
aktiv im Rahmen des Ferien-
programms ein internationales
Kochbuch. Rezepte aus ver-
schiedenen Ländern, Geschich-

ten und unterschiedliche kultu-
relle Perspektiven machen glo-
bale Zusammenhänge für Kin-
der erfahrbar.

Die Fairen Wochen sind Teil
des entwicklungspolitischen
Engagements der Stadt Heidel-
berg und tragen zur Umsetzung
der Agenda 2030 der Vereinten
Nationen sowie ihrer Ziele für
nachhaltige Entwicklung bei.
Finanziert werden die Fairen
Wochen vom Umweltamt der
Stadt Heidelberg. Die Koordina-
tion übernimmt das Eine-Welt-
Zentrum Heidelberg. red

Faire Wochen starten
KONSUM: Stadt Heidelberg lädt zu Fest, Kaffeetafel und Bildungsangeboten ein.

Das vollständige Pro-
gramm mit weiteren Veran-

staltungen und Angeboten zahl-
reicher Heidelberger Akteure ist
im Programmheft sowie online
unter www.heidelberg-
handelt-fair.de zu finden.

i

Heidelberg. Nach zwei erfolgrei-
chen Stadtteilfesten lädt der
Pfaffengrund vom 18. bis
20. September zum gemeinsa-
men Feiern ein. Das dritte Pfaf-
fengrunder Stadtteilfest findet
auf dem Parkplatz des Gesell-
schaftshauses Pfaffengrund im
Schwalbenweg 1/2 statt.

Das Fest hat sich zu einem
festen Bestandteil des Veran-
staltungskalenders im Pfaffen-
grund entwickelt. Neben zahl-
reichen Gästen aus dem Stadt-
teil kommen auch Besucher aus

umliegenden Stadtteilen und
aus Eppelheim. Der Stadtteil-
verein Heidelberg-Pfaffengrund
möchte an die Erfolge der ver-
gangenen Jahre anknüpfen und
erneut ein abwechslungsreiches
Fest für die gesamte Nachbar-
schaft veranstalten.

Musik zum Auftakt
Am Freitag, 18. September, be-
ginnt das Programm um 12 Uhr
mit einer After-Work-Party mit
dem Singer-Songwriter-Duo

Rosenschuft. Um 15 Uhr folgt
der Fassanstich mit DJ Herbert.
Von 17 bis 18 Uhr bieten die
Schausteller vergünstigte Fahr-
preise an. Ab 19.30 Uhr spielt
die Partyband Annimels. Am
Samstag, 19. September, be-
ginnt um 12 Uhr eine offene
Bühne mit dem Tanzstudio
Jump und weiteren Programm-
punkten. Um 20 Uhr steht
Live-Musik mit who2ladies auf
dem Programm. Der Sonntag,
20. September, beginnt um 10

Uhr mit einem ökumenischen
Gottesdienst im Gesellschafts-
haus. Anschließend folgt ein
Weißwurst-Frühschoppen mit
den Heidelberger Blasmusikan-
ten. Von 12 bis 17 Uhr findet am
Gesellschaftshaus ein Floh-
markt statt. Um 15 Uhr beginnt
die Kinderparty „Hits für Kids“.
Den Ausklang gestaltet ab
17 Uhr das Schlagerduo Gina &
Ralf.

Auch das gastronomische
Angebot setzt auf Vielfalt. red

Pfaffengrund lädt zur großen Party
STADTTEILFEST: Angebote für Familien, Nachbarn und Gäste.
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Weinheim. Eine Genussmeile
am Seeufer, unzählige Kunst-
handwerker und Künstlerin-
nen, variantenreiche Feinkost
und ein Begleitprogramm, das
sich sehen lassen kann. All
das vereint gibt es in der Regi-
on nur am Weinheimer Waid-
see, wenn es heißt „willkom-
men zur LebensArt“.

Sabine Prothmann und Eva
Johann vom Lübecker Veran-
stalter Das AgenturHaus
GmbH konzipieren und planen
die LebensArt in Weinheim.
Aktuell haben bereits über
100 Händler ihr Kommen zuge-
sagt, wie die beiden erläutern.
Rund 25 Prozent der Ausstel-
ler sind zum ersten Mal in
Weinheim, neue Entdeckun-
gen sind also garantiert.

Blumenmeer zum Auftakt
Bewährt hat sich die Genuss-
meile am See, schlemmen und
die Aussicht genießen ist bei
einer Vielzahl von Leckereien
wieder möglich. Hinzu kom-
men Delikatessen-Händler und
Feinkost-Manufakturen sowie
Kunst und Kunsthandwerk in
allen Facetten. Die Planung er-
fordert viel Liebe zum Detail,
wie Sabine Prothmann erläu-
tert: „Für die Besucher ist die
Abwechslung entlang der
Laufwege wichtig. Das gesam-
te Sortiment soll sich ergän-
zen und für jeden etwas Pas-

sendes bieten. Auch das Pro-
gramm kann sich sehen las-
sen: Livemusik und Stelzen-
kunst an allen Tagen sorgen
für Kurzweil.“ Ein besonderes
Highlight erwartet die Besu-
cher direkt zu Beginn des
Rundweges über die Lebens-
Art in Weinheim: Arjecoli
Plants aus dem niederländi-
schen Lienden wartet mit ei-
nem Blumenmeer auf. Kunst
und Kunsthandwerk gehören
bei der LebensArt ganz selbst-
verständlich dazu. Stelen ver-
leihen heimischen Blumen-
beeten auch außerhalb der Ve-
getationsperiode ein Gesicht.
Grafisch abstrakt oder figür-
lich in der Darstellung, mys-
tisch mit Engeln oder sogar
tierisch mit Vogel, Fuchs und
Hirsch: Natürliche Materialien
und kunstvoll fließende orga-
nische Formen bilden einen
Blickfang in jedem Beet. Bali-
Steinfiguren, wie glücksbrin-
gende Koi oder Buddha-Skulp-
turen in monochromer Ausfüh-
rung runden das Angebot stil-
voll ab.

Probieren ausdrücklich
erwünscht
Aber auch wer keinen Garten
hat, ist bei der LebensArt am
Waidsee goldrichtig.
Schmuck, Tücher und Taschen,
Accessoires und Mode in allen
Variationen sorgen für einen

wahren Shopping-Rausch bei
Modebewussten. Dabei richtet
sich das Angebot nicht nur an
die weibliche Kundschaft.
Männermode und Schmuck im
modernen Style sind in Wein-
heim ebenso vertreten. Sport-
liche Chinos, Shirts und Hem-
den bringt Verdandy aus Wien
an den Waidsee. Dezent ge-
musterte Pashmina-Schals
und Hüte im Panama-Look er-
gänzen das modische Styling.

Und wer den Genuss lieber
am Gaumen spüren möchte,
ist ebenso richtig: Zahlreiche
Anbieter sind mit Dips, Pesto,
Essigvarianten, Fruchtaufstri-
chen, Cookies, Bergkäse und
Salami-Spezialitäten vor Ort.
Dabei ist das Verkosten nicht
nur erlaubt, sondern sogar
ausdrücklich erwünscht. Die
Tastings bei den einzelnen An-
bietern erstrecken sich über
das gesamte Gelände. Der
Rundlauf über die Wiese des
Strandbades und am Waidsee
entlang verführt die Gourmets
zu Kostproben aller Art. Feine
Brände und Weine aus allerlei
Destinationen ergänzen das
lukullische Angebot. Derart in-
spiriert darf auch ein neues
Grillgerät im heimischen Gar-
ten nicht fehlen.

Kleine Grills, große Ideen
Das Angebot zur LebensArt in
Weinheim geht von klein bis

groß. Als „Handtasche zum
Grillen“ bezeichnet Steve
Porstmann von Porsti Grill aus
Forst seine Entwicklung: einen
portablen Grill. Auch für drin-
nen hat er eine Lösung parat,
das Flameboard. Der prakti-
sche Tischgrill wird mit hoch-
prozentigem Rum befeuert
und steht für gesellige Stun-
den mit Freunden. In gänzlich
anderen Regionen ist das Un-
ternehmen Asado Grillkultur
GmbH aus Flein unterwegs.
Lateinamerikanische Grillkul-
tur ist das Steckenpferd von
Firmengründer Raid Gharib.
Für ein typisches Asado
braucht es einen speziellen
Grill. Mit unverwechselbaren
Designs und „made in Germa-
ny“ punkten die Grillgeräte,
die vom V-Rost bis zur Plancha
alle Möglichkeiten bieten.

Rock, Pop und Kürbissuppe
Verweilen und schlemmen
heißt es entlang der Genuss-
meile am Seeufer in den ver-
schiedenen Gastro-Inseln.
Knuspriger Flammkuchen, Fei-
nes vom Grill und herbstliche
Kürbissuppe verlocken zum
Rasten. An allen Tagen verzau-
bert Oliver Kessler von der
Walking Act-Company Robot-
man aus Bad Wünneberg die
kleinen und großen Besucher
mit eindrucksvollen Stelzenfi-

guren. Beste musikalische Un-
terhaltung bieten Pina Colada.
Die stimmgewaltige Sängerin
Nicole Friedrich und der Tas-
tenvirtuose Andreas Puster in-
terpretieren bekannte und un-
bekannte Songs aus mehreren
Dekaden Rock-, Pop- und Soul-
geschichte. Die LebensArt am
Weinheimer Waidsee findet
vom 18. bis 20. September
täglich von 10 bis 18 Uhr statt.
Der Eintritt für Erwachsene be-
trägt zehn Euro für das Ticket
im Verkauf direkt über die
Webseite der LebensArt unter
www.lebensart-messe.de.

Kinder bis einschließlich 15
Jahre erhalten in Begleitung
Erwachsener freien Eintritt.
Vor Ort an der Tageskasse sind
ebenfalls Karten zum Preis
von zehn Euro erhältlich, der
Veranstalter empfiehlt jedoch
das Onlineticket, da es an der
Tageskasse zu Wartezeiten
kommen kann. Direkt am Ver-
anstaltungsgelände stehen
über 1.000 kostenfreie Park-
plätze zur Verfügung. Ein De-
potservice sorgt für ein unbe-
schwertes Einkaufserlebnis.
Weitere Informationen können
ebenfalls über die Webseite
abgerufen werden. pr/red

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

EVENT-SHOPPING: Messe LebensArt am Weinheimer Waidsee vom 18. bis 20. September.

Kostproben mit Kunst und Klängen

Die beliebte Messe LebensArt gastiert bereits zum 20. Mal in Weinheim. . BILDER (2): DASAGENTURHAUS Sie bietet Inspirationen sowie Gastronomie am idyllischen Seeufer.

Weitere Informationen
können ebenfalls über die

Webseite www.lebensart-
messe.de abgerufen werden.

i

Heidelberg. Die neue Südstadt
feiert ihr zehnjähriges Beste-
hen. Aus diesem Anlass werden
alte Fotos gesucht, die zeigen,
wie es auf den ehemaligen US-
Militärflächen Mark-Twain-Vil-
lage und Campbell Barracks
früher aussah und wie dort ge-
lebt und gearbeitet wurde. Die
Bilder können im Bürgerzent-
rum Chapel, Rheinstraße 12/4,
abgegeben oder in den Brief-
kasten eingeworfen werden.
Anschließend sollen sie auf der
Jubiläumsseite der Stadt Hei-
delberg präsentiert werden.

Vom Militärgelände
zum Quartier
Im Jahr 2016 schloss die Stadt
Heidelberg den Kauf der ehe-
maligen US-Militärflächen
Mark-Twain-Village und Camp-
bell Barracks ab. Seitdem hat
sich das Areal auf beiden Seiten
der Römerstraße grundlegend
verändert. Wohnungen, sieben
Kindertagesstätten und ein gro-
ßer Park sind entstanden. Die
ehemalige Kirche, die Chapel,
erhielt als Bürgerzentrum eine
neueNutzung.

Förderung für die Entwicklung
Rund 23Millionen Euro Förder-
mittel flossen in die städtebauli-
che Entwicklung des neuen
Stadtquartiers. Zehn Jahre spä-
ter sind die Arbeiten auf der
Konversionsfläche zu rund drei
Vierteln fertiggestellt. Die neue
Südstadt gehört heute zu den
belebtesten Gebieten Heidel-
bergs und bietet rund
2.800Menschen ein Zuhause.

Quiz mit kleinen Preisen
Wer die Geschichte der neuen
Südstadt nicht nur anhand alter
Fotos entdecken möchte, kann
am digitalen Südstadt-Quiz teil-
nehmen. Bis 13. September ste-
hen unter www.
heidelberg.de/neuesuedstadt
unter „zum Quiz“ Fragen rund
um das Quartier sowie kleine
Preise für die Teilnehmer bereit.

red

Alte Fotos aus der
Südstadt gesucht
ZEHN JAHRE, VIELE ERINNERUNGEN

Weitere Informationen zum
zehnjährigen Bestehen der

neuen Südstadt gibt es unter
www.heidelberg.de/
neuesuedstadt.

i

Heidelberg. Der ADFC Rhein-
Neckar bietet einmalmonatlich,
jeweils am dritten Mittwoch,
vor dem Zentrum für umwelt-
bewusste Mobilität in der Kur-
fürsten-Anlage 62 eine neutrale
Helmberatung an. Der nächste
Termin findet am Mittwoch,
16. September, von 14.30 bis
18 Uhr statt.

Bei der Beratung besteht die
Möglichkeit, aus fast 110 Hel-

men den passenden zu ermit-
teln. Das Angebot umfasst Hel-
me für Kleinkinder, Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene so-
wie Modelle aus dem Sportbe-
reich.

Interessenten erhalten zu-
dem eine Händlerliste. Darauf
wird der Helm vermerkt, der
optimal sitzt. Die letzte Helm-
beratung des Jahres findet am
21. Oktober statt. red

Helmberatung
des ADFC
ANGEBOT AM 16. SEPTEMBER

Der ADFC Rhein-Neckar bietet vor dem Zentrum für umweltbewusste
Mobilität in Heidelberg eine Helmberatung an. BILD: ADFCRHEIN-NECKAR
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Heidelberg/Sinsheim. Zu einer
alljährlichen Kennenlernwan-
derung auf dem Heiligenberg
Heidelberg lädt das Freizeit-
netzwerk „fit & flirt“ ein. Bei
dem gemütlichen Waldspazier-
gang besteht die Möglichkeit für
zwanglose Begegnungen mit
fortlaufender Abwechslung. Die
Einladung richtet sich an Sin-
gles, Alleinstehende und Inter-
essierte, die mit gut gelaunten
Mitmenschen einen aktiven Tag
in der Natur erleben möchten.
ETreffpunkt: Sonntag, 20. Sep-
tember um 11 Uhr, Auf dem
Heiligenberg 1 Waldschenke
Bushaltestelle.

Die Wanderung findet auch
bei Regen statt und wird gegen
16 Uhr beendet sein. Rast in der
Gartenwirtschaft ist vorgese-
hen. Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Teilnahme ist kostenlos.
Für den Wandertag gelten keine
Altersbeschränkungen; ange-
leinte Haustiere dürfen mitge-
bracht werden. ug

Stöckelschuh trifft Wanderstiefel
BEGEGNUNG: Kennenlernwanderung für Singles am 20. September.

Singles, Alleinstehende und Interessierte sind eingeladen, am
20. September an einer Kennenlernwanderung auf dem Heiligenberg
teilzunehmen. BILD: UG/FFT

Mehr Infos gibt es unter
der E-Mail:FF-T@gmx.de/

i

Pfaffengrund. Der Stadtteil Pfaf-
fengrund wird am 3. und 4. Ok-
tober zum Schauplatz für Kunst,
Handwerk und Genuss. Mit
dem Local Love Market findet
erstmals ein moderner Markt
statt, der regionale Aussteller
mit einem interessierten Publi-
kum zusammenbringt.

Rund 30 sorgfältig ausge-
wählte Stände präsentieren
handgemachte Erzeugnisse aus
Kunst, Design und Handwerk.
Das Angebot reicht von

Schmuck und Keramik über
Textil- sowie Holzarbeiten bis
zu originellen Geschenkideen.

Vielfalt aus
regionalen Werkstätten
Im Mittelpunkt stehen individu-
ell gefertigte Stücke, die mit Lie-
be zum Detail entstehen. Der
Markt schafft damit Raum für
kreative Arbeiten und besonde-
re Fundstücke abseits industri-
eller Massenware. Auch für eine
kulinarische Pause ist gesorgt.

Der Stadtteilverein Pfaffen-
grund bietet kleine Gerichte,
Getränke sowie Kaffee und Ku-
chen an.

Zwei Tage bei freiem Eintritt
Der Local Love Market wird im
Schwalbenweg ½ in 69123 Hei-
delberg veranstaltet. Geöffnet
ist am Samstag, 3. Oktober, von
11 bis 18 Uhr sowie am Sonn-
tag, 4. Oktober, von 11 bis
17 Uhr. Der Eintritt ist frei. cri

Local Love Market feiert
Premiere im Pfaffengrund
HANDWERK: 30 Aussteller präsentieren kreative Unikate.

Leimen. Zum 1. September star-
ten neue Auszubildende, Stu-
dierende und Praktikanten bei
der Stadt Leimen in ihre berufli-
che Zukunft. Die Nachwuchs-
kräfte beginnen ihre Ausbil-
dung oder ihr Studium in unter-
schiedlichen Bereichen der
Stadtverwaltung und lernen die
vielfältigen Aufgaben und Tätig-
keitsfelder einer modernen
Kommunalverwaltung kennen.

Einsatz in der
Kinderbetreuung
Mehrere Auszubildende in der
praxisintegrierten Ausbildung
sowie Praktikanten im Anerken-
nungsjahr verstärken ab Sep-
tember die städtischen Kinder-
betreuungseinrichtungen. Dar-

über hinaus beginnen neue
Freiwillige im Rahmen des Frei-
willigen Sozialen Jahres ihren
Einsatz bei der Stadt Leimen.
Sie engagieren sich insbesonde-
re in Einrichtungen des sozialen
und pädagogischen Bereichs.

Begrüßung zum
Ausbildungsstart
Oberbürgermeister John Ehret
begrüßte die neuen Nach-
wuchskräfte gemeinsam mit
dem Team Ausbildung, dem
Personalrat, der Jugend- und
Auszubildendenvertretung, der
Leiterin des Personalamts, Da-
niela Lutz, sowie dem Haupt-
amtsleiter Ralf Berggold. Er
wünschte ihnen einen erfolgrei-
chen Start sowie eine spannen-

de und lehrreiche Zeit bei der
Stadt Leimen.

Informationen zu den Mög-
lichkeiten einer Ausbildung, ei-
nes Studiums oder eines Prakti-
kums bei der Stadt Leimen so-
wie zu aktuellen Ausschreibun-
gen stehen unter www.
leimen.de bereit.

Vielfältige
Einstiegsmöglichkeiten
Die Stadt Leimen bietet jungen
Menschen verschiedene Mög-
lichkeiten für den Einstieg ins
Berufsleben. Allen neuen Aus-
zubildenden, Studierenden und
Praktikanten wird ein guter
Start, viel Erfolg und eine span-
nende Zeit bei der Stadt Leimen
gewünscht. red

Nachwuchskräfte
im Rathaus begrüßt
BERUFSEINSTIEG: Stadt Leimen erhält Verstärkung für alle Bereiche.

Neue Auszubildende, Studierende und Praktikanten sind bei der Stadt Leimen in ihren neuen Berufsalltag
gestartet. BILD: STADT LEIMEN

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„

Flohmarkt Sa. 19.09.2026 Amphenol
HN-Böckingen, 09-15 Uhr. Info Bach

Märkte 0172 / 8638938

www.bienenstock-heidelberg.de
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KONTAKTE
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KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988

Sofort Bargeld! oder Überweisung

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.

% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

Flohmarktwochenende! Sa. 19.09.:

MOS- Neckarelz: Am Messplatz, Herbst-

markt: 8.00- 16.00 So. 20.09.: MOS-

Neckarelz: Am Messplatz, Herbstmarkt:

11.00- 18.00 So. 20.09.: Möckmühl:

Festplatz, zum Kunsthandwerkermarkt:

11.00- 18.00 Jeder kann ohne Anmel-
dung teilnehmen, Aufbau: Sa. ab 6.00,
So. ab 9.00 Info: 0171-2024857 &
www.raebigers-flohmarkt.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704
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KAUFGESUCHE
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STELLENANGEBOTE
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VERKÄUFE
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FLOHMARKT

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-

ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/2937188
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Eisenbahn- u. Spielzeug- 
Markt in 68526 Ladenburg

19.09.2026, 11.00 – 15.00 Uhr
Carl-Benz-Gymnasium, Realschulstr. 4

Ankauf – Verkauf – Tausch
Eisenbahnen, Autos u. altes Spielzeug 

Inf: 0 62 03 / 31 30 · J. Sauerbrey  
Ladenburg

www.eisenbahnbörse-ladenburg.de

Wohnmobil für unsere Familie gesucht 
von privat an privat, auch mit Mängeln,

 0 621 / 15 69 26 05

Sammler sucht Young-/Oldtimer, Mercedes, 
Porsche, BMW, etc. Bitte alles anbieten. 
Auch mit Mängeln,  0 621 / 15 69 26 05

AB ANKAUF VOM KÜRSCHNER

Pelze aller Art · Gold · Schmuck · Altgold 
Silberbesteck · Münzen · Uhren · Bernstein 
Zinn · Porzellan · Teppiche · Gobelin-Bilder 

Nähmaschinen · Vorwerk-Staubsauger  
Antiquitäten · Nachlässe

Fachkundige Begutachtung & Expertise
Seriös · diskret · Barzahlung vor Ort 

Hausbesuche & Beratung unverbindlich

Antik Peter · Inh. Reinhold Peter
Mannheim Freyaplatz · �06 21 / 15 69 26 05

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch,
06222 / 6859041 od. 0176 / 23157167

Cooper, m.; ca. 1 Jahr jung. 48 cm. Der
liebenswerte Mischling, noch im rum.
Tierheim, sucht seine Familie für span-
nende Gassirunden und Kuschelstun-
den. www.hundeblicke.net oder 0172/
8676740

Sophie ist eine liebe junge Kätzin, die
ein Zuhause mit Freigang sucht. Sie ist
kastr., geimpft, gechippt und bildschön.
Wer schenkt ihr eine zweite Chance?
TSV MhT Worms e.V. 06241 54490 bzw.
01578 5592524

Perser-Mix Kater Aramis und Ama-
deus, 9 Monate alt, geimpft, gechipt,
kastriert, suchen gemeinsam ein
Zuhause in großer Wohnung/Haus mit
vernetztem Balkon. Sie sind lieb, ver-
schmust und menschebezogen. Kon-
takt: Katzen in Not Grenzenlos e.V.;

% 01784882158.

Tobi 1 Jahr Wohnungskatze, süßer
kleiner, anhänglicher, verspielter , Kater
mit Herzensbrecher-Blick auf der Suche
nach liebevollem Zuhause mit viel
Schmuseeinheiten.Tobi ist geimpft,
kastriert und gechippt. Vermittlung
erfolgt mit Schutzvertrag und Schutzge-
bühr.Nähere Info % 01578 8095410.

Edelstein-Ketten, gr. Auswahl, verschied.
Modellen, günsig abzugeben, Musi-
k-CD´s, Schlager, Oldi u. Klassik, gr.
Angebot, preisw. zvk. % 06222-7739570



Bergheimer Straße 114
69115 Heidelberg

06221 13120

TAG DER
OFFENEN TÜR

SAMSTAG
10.10.2026

10.00 - 17.00

Mehr als     Abschied.
Einblicke. Begegnungen. Erinnerungen.

OFFENEN TÜR
SAMSTAG

10.10.2026
10.00 - 17.00

24h erreichbar
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Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN 
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket 

Wert 1.000 Euro

Gauangelloch. Die Gauangello-
cher Kerwe stand am vergange-
nen Wochenende im Zeichen
eines besonderen Jubiläums:
Die Angellocher Kerweborscht
feierten ihr 70-jähriges Beste-
hen. Rockmusik, traditionelle
Programmpunkte und der
Wechsel im Amt des Kerwe-
Bürgermeisters bestimmten die
drei Kerwetage.

Rocknacht zum Auftakt
Bereits am Freitagabend eröff-
nete die Rocknacht das Kerwe-
wochenende, die in diesem Jahr
zum 20. Mal stattfand. „Gonzo’s
Jam“ brachte den Rathausplatz
mit Livemusik und guter Stim-
mung zum Beben.

Am Samstag wurde die Ker-
we um 17 Uhr offiziell eröffnet.
Bei der traditionellen Schlüssel-
übergabe übergab Oberbürger-
meister John Ehret den Rat-
hausschlüssel an Kerwe-Bür-
germeister Dennis Arnold. Da-
mit erhielt dieser erneut symbo-
lisch die Herrschaft über Gau-
angelloch für die Kerwetage.

Für Arnold war die Übergabe
zugleich ein besonderer Mo-
ment. Zehn Jahre lang stand er
als Kerwe-Bürgermeister an der
Spitze des närrischen Kerwege-
schehens. 2026 war sein letztes
Jahr in diesem Amt.

Ehret dankte den Vereinen,
den Angellocher Kerweborscht

sowie den zahlreichen Helfern
für die Organisation und ihren
Einsatz rund um die Kerwe. Ei-
nen besonderen Dank richtete
er an die Anwohner für ihr Ver-
ständnis während der Kerweta-
ge. Anschließend überließ der
Oberbürgermeister Dennis Ar-
nold die Ehre des Fassanstichs.
Seinen ersten Fassanstich meis-
terte der Kerwe-Bürgermeister
souverän: Das Fass war schnell
angezapft, und der Startschuss
für das Kerwewochenende fiel
endgültig. Auch zahlreiche Mit-
glieder des Gemeinderats be-
suchten die Gauangellocher

Kerwe.Ab 20 Uhr sorgte die
Band „new2morrow“ auf dem
Rathausplatz für Stimmung und
rundete den Samstagabend ab.

Jubiläum auf den Straßen
Der Sonntag stand im Zeichen
des großen Jubiläumsumzugs.
Zahlreiche Gruppen und kreati-
ve Beiträge zogen durch Gauan-
gelloch und machten das 70-
jährige Bestehen der Kerwe-
borscht auch auf den Straßen
des Stadtteils sichtbar. Entlang
der Strecke versammelten sich
viele Zuschauer und sorgten für
eine ausgelassene Atmosphäre.

Im Anschluss hielt Kerwe-
Bürgermeister Dennis Arnold
die traditionelle Kerwerede.

Abschied nach zehn Jahren
Am Montag ging die Kerwe auf
die Zielgerade. Um 19 Uhr wur-
de die Kerweschlumpel beer-
digt, bevor um 22 Uhr die Neu-
linge „eingeborschtet“ wurden.
Nach zehn Jahren als Kerwe-
Bürgermeister verabschiedete
sich Dennis Arnold aus seinem
Amt. Er übergab die Verantwor-
tung für die närrische Regent-
schaft über Gauangelloch an
seinen Nachfolger Sean Musall.
Zum Abschluss wurde der
Schlüssel an die Stadtverwal-
tung zurückgegeben. Damit en-
dete die Kerwe offiziell.

Die Gauangellocher Kerwe
war auch in diesem Jahr ein vol-
ler Erfolg. Zahlreiche Gäste, vol-
le Plätze und ausgelassene
Stimmung prägten die drei Ker-
wetage. Bei Musik, Umzug und
gemütlichem Zusammensitzen
war die Freude am gemeinsa-
men Feiern spürbar.

Auch kulinarisch war einiges
geboten. Die Gauangellocher
Vereine sorgten an allen drei Ta-
gen mit Essens- und Getränke-
ständen für das leibliche Wohl
und trugen mit großem Engage-
ment zur Kerwestimmung bei.
Drei Tage lang wurde gefeiert,
gelacht und Kerwe gelebt. red

70 Jahre Angellocher
Kerweborscht gefeiert
JUBILÄUM: Rocknacht, Fassanstich, Umzug und Amtswechsel dominieren Festtage.

Die Angellocher Kerweborscht feierten ihr 70-jähriges Bestehen mit einem Jubiläumsumzug. BILDER (2): STADT LEIMEN

Vereine, Besucher und Helfer machten die Gauangellocher Kerwe zu
einem ausgelassenen Festwochenende Auch Bürgermeister John Ehret
feierte kräftig mit. .

Heidelberg. In den Heidelberger
Stadtteilen finden im Septem-
ber und Oktober wieder die tra-
ditionellen „Seniorenherbste“
statt. Die Stadt Heidelberg und
die Stadtteilvereine veranstalten
die Treffen gemeinsam. Gesel-
ligkeit und Unterhaltung stehen
dabei im Mittelpunkt.

Das Programm variiert je
nach Stadtteil und bietet unter
anderem Lesungen, Sketche,
Gesangseinlagen und Tanzvor-
führungen. Über 26.000 Bürger
ab 65 Jahren sind kostenfrei und
ohne Anmeldung eingeladen.
Bürger über 80 Jahre erhalten in
den kommenden Wochen zu-
sätzlich einen separaten Hin-
weis per Post.

Vielfältiges Programm
Für das Programm und das
leibliche Wohl bei allen Senio-
renherbsten sorgen die Stadt-
teilvereine. In der Bahnstadt
wird nicht im Herbst gefeiert,
sondern erst zu Beginn der Ad-
ventszeit.

Die Termine im Überblick:
EWeststadt, Treffpunkt am Wil-
helmsplatz: Samstag, 12. Sep-
tember, um 14.30 Uhr
EKirchheim, Bürgerzentrum,
Hegenichstraße 2 A: Montag,
14. September, um 14.30 Uhr
EPfaffengrund, Gesellschafts-
haus, Schwalbenweg 1/2: Sams-
tag, 10. Oktober, um 12 Uhr
ERohrbach, Eichendorffhalle,

Heidelberger Straße 50: Sams-
tag, 10. Oktober, um 14.30 Uhr
EBoxberg/Emmertsgrund, in
der Waldparkhalle, Am Wald-
rand 21: Samstag, 10. Oktober,
um 14.30 Uhr
ESüdstadt, Chapel, Rheinstra-
ße 12/4: Samstag, 10. Oktober,
um 14.30 Uhr
EAltstadt, Karlstor 1 – Zentrum
am Altstadtbahnhof: Sonntag,
11. Oktober, um 14.30 Uhr
EHandschuhsheim, im Kultur-
zentrum, Dossenheimer Land-
straße 13: Samstag, 17. Oktober,
um 15 Uhr
ENeuenheim, evangelisches
Gemeindehaus,
Lutherstraße 67: Sonntag,
18. Oktober, um 14.30 Uhr
EWieblingen, Turnhalle Frö-
bel-Schule,
Mannheimer Straße 217: Sonn-
tag, 18. Oktober, um 14 Uhr
ESchlierbach, Treffpunkt im
Bürgerhaus, Schlierbacher
Landstraße 130: Samstag,
24. Oktober, um 14.30 Uhr
EZiegelhausen, Steinbach-Hal-
le, Am Fürstenweiher 40: Sonn-
tag, 25. Oktober, um 14.30 Uhr

Advent in der Bahnstadt
EBahnstadt, Bürgerhaus Bahn-
stadt, Gadamerplatz 1: Sonntag,
29. November, um 14.30 Uhr red

Von Lesung bis Tanz
„SENIORENHERBSTE“: Für Heidelberger ab 65.

Informationen für Senioren
gibt es außerdem im Inter-

net unter www.heidelberg.de/
senioren.

i

Leimen. Die Leimener Weinker-
we lädt von 19. bis 21. Septem-
ber zu einem Wochenende mit
Begegnungen, Musik und Ge-
nuss ein. Wenn sich das Kerwe-
gelände rund um das Rathaus
und den Georgi-Marktplatz
füllt, die Vereine ihre Stände öff-
nen und bekannte Gesichter zu
sehen sind, beginnt in Leimen
eine besondere Zeit des Jahres.

Die Kerwe bietet Musik, ab-
wechslungsreiche Speisen und
Getränke, Unterhaltung für Kin-
der sowie zahlreiche Gelegen-
heiten, gemeinsam Zeit zu ver-
bringen.

Auftakt mit Kerweumzug
Am Samstag um 14 Uhr zieht
der traditionelle Kerweumzug
von den Technischen Betrieben
in Richtung Rathaus. Die teil-
nehmenden Vereine bringen

Farbe, Leben und Musik auf die
Straßen. Anschließend wird die
Kerwe mit der Kerwerede des
Schlossherrn und dem Fassan-
stich durch Oberbürgermeister
John Ehret offiziell eröffnet.

Auf den beiden Bühnen am
Georgi-Marktplatz und am Rat-
haus wird Live-Musik geboten.
Rock, Pop, Soul, Oldies, aktuelle
Hits und Partymusik sowie erst-
mals ein DJ sorgen für eine viel-
seitige musikalische Mischung.

Kulinarische Vielfalt
Die Leimener Vereine bieten ei-
ne große Auswahl an Speisen
und Getränken. Ein besonderer
Treffpunkt ist erneut der Wein-
brunnen am Rathaus, der an al-
len drei Tagen von ehrenamtli-
chen Helfern betreut wird.

Auch Gäste aus der ungari-
schen Partnerstadt Many sind

wieder dabei. Sie bereichern die
Weinkerwe mit ungarischen
Spezialitäten und Weinen.

Angebote für Kinder
Am Sonntag findet die Kinder-
kerwe im Innenhof des Neuen
Rathauses statt. Die Kindergär-
ten der Stadt Leimen laden zu
verschiedenen Aktivitäten ein.
Eine Meeresprinzessin sowie
der HOFFEXPRESS der TSG
Hoffenheim sorgen ebenfalls
für besondere Momente.

Die Weinkerwe lebt vom En-
gagement der Vereine, der zahl-
reichen Helfer und der Men-
schen, die das Fest besuchen
und mit Leben füllen. Sie bietet
Gelegenheit, Freunde und Be-
kannte zu treffen, neue Men-
schen kennenzulernen und ge-
meinsam unbeschwerte Stun-
den zu verbringen.  red

Drei Tage voller Genuss
LEIMENER WEINKERWE: Gefeiert wird vom 19. bis 21. September.

Heidelberg. Die Stadtwerke Hei-
delberg treiben den Ausbau der
grünen Fernwärme weiter vor-
an. Seit 7. September verlegt der
kommunale Energieversorger
in der Brückenkopfstraße im
Stadtteil Neuenheim Fernwär-
meleitungen. Die Arbeiten be-
treffen den Abschnitt zwischen
Bergstraße und Brückenstraße
und sollen voraussichtlich Mitte
November diesen Jahres abge-
schlossen sein. Mit Beginn der
Bauarbeiten wird die Brücken-
kopfstraße ab der Albert-Ueber-
le-Straße in Fahrtrichtung Brü-
ckenstraße für den Durch-
gangsverkehr gesperrt. Die Zu-
fahrt erfolgt von der Neuenhei-
mer Landstraße kommend. Ei-
ne Umleitung führt über die Al-
bert-Ueberle-Straße und den
Philosophenweg. Bis 29. Sep-
tember wird zudem die Ein-
bahnstraßenregelung in der
Bergstraße zwischen Brücken-
kopfstraße und Mönchhofplatz
umgekehrt.

Weitere Einschränkungen
Von Ende September bis Mitte
November ist die Brückenkopf-
straße in Richtung Brückenstra-
ße gesperrt. Auch die Bergstra-
ße zwischen Brückenkopfstraße
und Rahmengasse kann in die-
sem Zeitraum nicht befahren
werden. Fußgänger und Rad-
fahrer können den Baustellen-
bereich passieren. Rettungswe-
ge bleiben gewährleistet. La-
dengeschäfte und Gastrono-
miebetriebe sind erreichbar. red

Baustelle bis
November


